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Liebe Gläubige im Pfarrverband Ampfing, 

 

„Gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist und 

Gott, was Gottes ist.“ So kurz beschreibt Je-

sus das Verhältnis von Staat und Religion. 

Jeder hat seinen Bereich, aber es gibt auch 

viele Felder, in denen Staat und Kirche 

Überschneidungen haben und zusammenarbeiten. Als Christen geht 

es uns dabei nicht anders: wir sind Staatsbürger und Christen und bei-

des ist nicht immer spannungsfrei. Besonders deutlich zeigt sich das 

bei der Wahl. Im Februar steht die vorgezogene Bundestagswahl an, 

die nicht nur einen ungewissen Ausgang hat, sondern auch eine 

„Schicksalswahl“ insbesondere in Bezug auf möglich Koalitionen wer-

den kann. Früher haben die Kirchen und Pfarrer sehr eindeutig Wahl-

empfehlungen gegeben, das möchte ich jetzt auch, aber mit einem et-

was anderen Aspekt. Aufgabe der Kirche ist es die Menschen im Glau-

ben zu stärken, Glauben zu ermöglichen und die Menschen zu Gott 

führen. Christentum hatte aber auch immer eine gesellschaftliche und 

politische Dimension, denn das Evangelium ist nicht unpolitisch. So 

ist es auch Aufgabe der Kirche sich in den gesellschaftlichen Diskurs 

einzubringen, insbesondere dann, wenn es um christliche Werte, be-

nachteiligte Menschen oder den Schutz des Lebens vom ungeborenen 

Kind bis zum alten und sterbenden Menschen geht. Für uns Christen 

heißt das einerseits sein Wahlrecht wahrzunehmen, aber auch „christ-

lich“ zu wählen in der Hinsicht, wer die größten Schnittmengen in Be-

zug auf christliche Werte, die katholische Soziallehre und das Evange-

lium hat. Was das für jeden einzelnen heißt, möge er nach Prüfung des 

eigenen Gewissens selbst entscheiden.  

Ihr Pfarrer Florian Regner 
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Seniorengottesdienst mit Krankensalbung 
Die Feier eines Seniorengottesdienstes im Advent ist in Zangberg mitt-

lerweile zu einer Tradition geworden. Pfarrer Florian Regner zele-

brierte in der Klosterkirche den Gottesdienst, bei dem es für alle Besu-

cherinnen und Besucher die Möglichkeit zum Empfang der Kran-

kensalbung gab. Der Männergesangverein unter der Leitung von Klaus 

Asenbeck übernahm die musikalische Gestaltung. Die stimmungsvol-

len Lieder aus der Waldlermesse begleitete Klaus Asenbeck auf seiner 

Zither und sorgte so zusammen mit den Sängern für eine sehr besinn-

liche und ruhige Atmosphäre. Am Ende des Gottesdienstes bedankte 

sich Monika Reiter vom Seniorenkreis-Team bei allen Gottesdienstbe-

suchern für das Kommen sowie bei Pfarrer Regner und dem Männer-

gesangverein für die gemeinsame Feier des Gottesdienstes.  

Bericht: Bianca Reindl 
 

Auszeit für die Seele 
An einem Freitagabend 

wurde ins Kloster zu einer 

Auszeit im Advent einge-

laden. Unter dem Thema 

„Fürchtet Euch nicht“ 

wurde gesungen, Evange-

lientexte gehört und sich 

gegenseitig „Fürchte dich 

nicht“ zugesprochen. Mit 

dem Vater unser und dem 

schon zur Tradition ge-

wordenen Kreuztanz 
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wurde der Abend beendet, jedoch nicht, ohne vorher um den Segen 

Gottes zu bitten. 

Unter dem Titel „Auszeit für die Seele“ überlegt sich ein Team von en-

gagierten Christinnen und Christen in Zangberg neue Ideen oder Orte, 

um den Glauben zu leben, oder versucht Bekanntes neu zu gestalten. 

Die nächste Auszeit für die Seele findet am Freitag, 7. Februar, 

19.30 Uhr in der Klosterkirche statt. Es wird eine Taizé-Andacht 

sein, die vom Kirchenchor und Zammagfundn musikalisch gestaltet 

wird. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Weihnachtsfeier der Ministranten 
50 Minis kamen am Samstag, 21.12.2024 zur Ministranten-Weihnachts-

feier ins Pfarrheim Ampfing. 

Mit einer kleinen Andacht, in der eine Geschichte verdeutlichte, was 

das Wichtigste an Weihnachten ist, begann die Feier. 

Danach konnten sich alle bei Punsch und Lebkuchen stärken. An-

schließend bastelten die Minis mit viel Kreativität Weihnachtsbäum-

chen und Sterne.             Bericht: Sieglinde Seidl | Bild: Annemarie Wendlinger 
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Weihnachtsgrüße aus Rohrdorf 

... von Tobias Pastötter an alle im Pfarrverband Ampfing       

Die Salmanskirchner Minis bedanken sich beim Pfarrverband Ampfing   
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Krippenspiel Stefanskirchen/Salmanskirchen 
Nach vielen Jahren engagierter Organisation des Krippenspiels für die 

Familien in Stefanskirchen und Salmanskirchen durch Bärbel Lim-

brunner, hat diese Aufgabe ab 2024 das Familiengottesdienstteam 

übernommen. Wir danken Bärbel Limbrunner von Herzen für den 

langjährigen Einsatz und die liebevolle Gestaltung der vergangenen 

Jahre. Ebenso danken wir allen Teilnehmern und Besuchern, die dem 

neuen Team ihr Vertrauen geschenkt haben und so zum Gelingen der 

Andacht beitrugen. Ein besonderer Gedanke gilt unserem kurzfristig 

ausgefallenen Diakon i.R. Sepp Breiteneicher, dem wir gute Besserung 

wünschen. Das Familiengottesdienstteam hat spontan die gesamte Ge-

staltung der Andacht übernommen – auch dafür ein herzliches Dan-

keschön! 

Bericht und Bilder: Carmen Dietz-Rödel 
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Ehrung des Fördervereins „Pfarrzentrum 
Ampfing“ beim Ampfinger Adventszauber  
 

Den Ampfinger Adventszauber gibt es seit 22 Jahren, 2 Jahre musste er 

wegen Corona pausieren, d.h. er hat 20 Jahre stattgefunden. Zu den 

Ausstellern, die seit 20 Jahren dabei sind, gehört auch der Förderverein 

„Pfarrzentrum Ampfing“, der zusammen mit dem Pfarrgemeinderat 

und der Katholischen Landjugend einen Glühweinstand mit einem 

selbstgemachten, außerordentlich guten Glühwein betreibt.  

 

Dafür gab es im letzten Jahr 

zusammen mit den anderen 

langjährigen Ausstellern 

eine besondere Ehrung 

durch die Gemeinde Amp-

fing. Stellvertretend für alle 

Beteiligten nahmen Pfarrer 

Florian Regner und Haupt-

organisatorin Helga Eberl 

die Auszeichnung von Bür-

germeister Josef Grundner 

entgegen. 

 

 

Bericht: Pfarrer Florian Regner, 

Bild: Janine Killermann 
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Sternsinger 2025 
 
„ERHEBT EURE STIMME!  

STERNSINGEN FÜR KINDERRECHTE“  

Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen drei Säulen beruht die Kin-

derrechtskonvention der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren sagt sie: 

Kinder haben Grundrechte, die weltweit gelten. Genau hierfür setzen 

wir uns bei der Aktion Dreikönigssingen 2025 ein. „Erhebt eure 

Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte“ lautete unser Motto. Denn 

noch immer ist die Not von Millionen von Kindern groß: 250 Millionen 

von ihnen, vor allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur Schule, 160 

Millionen Kinder müssen arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuteri-

schen Bedingungen. Wir müssen deshalb die Rechte von Kindern welt-

weit stärken und ihre Umsetzung weiter vorantreiben. 

Allen Mitbürgern, die uns mit einer Spende unterstützt haben ein 

herzliches Vergelt´s Gott. Leider konnten nicht alle Häuser im Pfarr-

verband besucht werden, teils auch wegen des zeitweise sehr schlech-

ten Wetters. 

Wer noch gerne für die Aktion spenden möchte, kann dies im 

Pfarramt Ampfing (Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 

Uhr) tun oder seine Spende auf das Konto der Kirchenstiftung Amp-

fing IBAN DE 60 7509 0300 0002 1385 73 überweisen. 

 

Auf den nachfolgenden Seiten zweigen wir ihnen Bilder unserer eifri-

gen Sternsinger, sowie die vorläufige Höhe der Spenden, die sie gesam-

melt haben. 

Fotos: Annemarie Wendlinger, Daniela Streller, Michaela Fuchs, Agnes Felbin-

ger, Franziska Hagn, Andrea Deißenböck, Maria Asenbeck, Rita Stettner, Eli-

sabeth Brummer  
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PFARREI AMPFING   11.600,00 EUR  
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Allen Kindern und Erwachsenen, die 

sich an der Sternsingeraktion 2025 be-

teiligt haben, vor allem denjenigen, 

die sich um die Organisation und die 

Versorgung der Sternsingerkinder ge-

kümmert haben, einen ganz großen 

Applaus und ein herzliches  

  

Vergelt´s Gott! 
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FILIALE SALMANSKIRCHEN   1.024,90 EUR  
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PFARREI HELDENSTEIN   3.843,00 EUR  
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PFARREI STEFANSKIRCHEN   1.375,00 EUR  
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PFARRKURATIE ZANGBERG   3.508,00 EUR  
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FILIALE LAUTERBACH   1.247,00 EUR  
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GOTTESDIENSTE 
Februar 2025 

 

SAMSTAG, 01.02. SAMSTAG DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 
 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:00 Trauung: Tanja und Korbinian Bohner  

mit Taufe von Lena Bohner (FR) 
 

Pfarrkirche Ampfing 

11:00 Taufe: Ludwig Josef Beck (Dekan Björn Wagner) 
 

16:00 Pfarrkirche Heldenstein   Rosenkranz 
 

Pfarrkirche Ampfing 

17:00 Stationsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern aus 

Ampfing, Salmanskirchen und Stefanskirchen (FR) 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier zum Fest Maria Lichtmess - Kerzenweihe - 

Blasiussegen - Sammlung für die Kerzen (JR) 
f. + Rupert Waxenberger v. Maria mit Familie 
f. + Anna Waxenberger v. Fam. Maria Waxenberger 
f. + Johann Parsdorfer v. d. Geschwistern 
f. + Rosalie u. Josef Parsdorfer v. d. Kindern 
f. + Hilde u. Franz Kienzl v. Hildegard 

 

SONNTAG, 02.02.          DARSTELLUNG DES HERRN (MARIA LICHTMESS) 

Tag des gottgeweihten Lebens 
 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier zum Fest Maria Lichtmess - Kerzenweihe - 

Blasiussegen - Sammlung für die Kerzen und 

Ministrantenverabschiedung (FR) 
f. + Anneliese Forsthofer v. Sandra Forsthofer 
f. + Anneliese Forsthofer v. Sabine Hangl 
f. + Josef Geisberger v. Georg Steiglechner 
f. + Josef Geisberger v. Andreas u. Lisa Steiglechner 
f. + Eltern u. Schwiegereltern v. Fam. Hamburger 
f. + Theresia Aschmeier v. Rosemarie Gründl 
f. + Anneliese Forsthofer v. Rosemarie Gründl  
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SONNTAG, 02.02.           WEITERE GOTTESDIENSTE 
 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Pfarrmesse zum Fest Maria Lichtmess - Kerzenweihe - 

Blasiussegen - Sammlung für die Kerzen und 

Ministrantenverabschiedung (JR) 
f. + Georg Kamhuber v. Fam. Kamhuber 
f. + Hildegard Steinberger v. Kirchenchor Rattenkirchen 
f. + Rosi Utzinger v. Kirchenchor Rattenkirchen 
f. + Betty Huber v. Kirchenchor Rattenkirchen 
f. + Erich u. Maria Mühlhuber v. Fam. Claudia Linner 
f. + Juliane u. Florian Naderer und Fridolin Huber v. Fam. Claudia Linner 
f. + Erich Landenhammer v. Annemarie Wendlinger 
f. + Rosi Utzinger v. Matthäus Utzinger mit Familie 
f. + Kreszenz Stettner u. Therese Wimmer v. Fam. Franz Stettner 
f. + Elisabeth Fischer u. Hildegard Steinberger v. Fam. Franz Stettner 
f. + Mitglieder v. Schützenverein Haun 
f. + Betty Huber v. Fam. Angela Reinthaler 
f. + Jakob Oberloher v. Elisabeth Oberloher m. Familie 
 

Seniorenzentrum Kursana Ampfing 

10:15 Wortgottesfeier zum Fest Maria Lichtmess - Blasiussegen (WL) 
 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:15 Eucharistiefeier zum Fest Maria Lichtmess - Kerzenweihe - 

Blasiussegen - Sammlung für die Kerzen (PG) 
f. + Josef Schweiger v. Fam. Scherer 
f. + Therese Hargasser v. Fam. Günter Hargasser 
f. + Hans Reichl v. Günter Hargasser 
f. + Therese Hargasser v. Maria Steffl 
 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier zum Fest Maria Lichtmess - Kerzenweihe - 

Blasiussegen - Sammlung für die Kerzen und 

Ministrantenverabschiedung (FR) 
f. + Hans Auer v. Auer, Holzgasser 
f. + Maria und Otto Auerbach v. Katharina Nistler mit Familie 
f. + Anne, Maria, Irmina und Otto v. Katharina Nistler mit Familie 
f. + Eberhard u. Marita Blachetta v. Katharina Nistler 
f. + Anton, Georg u. Nikolaus Lackermayr v. Elisabeth Lackermayr 
f. + Harald Nützl v. Barbara Nützl 
f. + Josef Buchner v. Maria Buchner 
f. + Eltern u. Geschwister v. Maria Buchner 
f. + Rosmarie Schwab v. Werner, Peter und Christa 
f. + Michael u. Irmgard Kaufer v. Michael Mittermeier 
f. + Josef Aumann v. Gerlinde 
f. + Hans Hell v. Gertrud Hell 
f. + Anna Waxenberger v. den Schulfreundinnen 
f. + Franz Gründl v. Elisabeth Gründl  
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SONNTAG, 02.02.           WEITERE GOTTESDIENSTE 
 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier zum Fest Maria Lichtmess - Kerzenweihe - 

Blasiussegen - Sammlung für die Kerzen (JR) 
f. + Hermann Scheitzach v. Roswitha Scheitzach mit Familie 
f. + Schwiegereltern, Schwager und Schwägerinnen v. Roswitha Scheitzach 
f. + Katharina Hansmaier v. Fam. Franz Hansmaier 
f. + Kathi Hansmaier v. Fam. Liebhart, Stadlmoos 
f. + Katharina Hansmaier v. Petra Heckl 
f. + Anna Stöckl v. Georg Stöckl mit Familie 
f. + Ilse Dittrich v. Resi Hansmaier 
f. + Luise u. Hans Hammerl v. Bernhard Hammerl 
f. + Franziska u. Jakob Kebinger v. Bernhard Hammerl 
f. + Elisabeth, Franz und Josef Geidobler v. Josef Geidobler 
f. + Fritz Lautenbach v. Alois Kirmayer 
f. + Maria Kirmayer v. Alois Kirmayer 
f. + Gerhard Kollmannsberger v. Irene Kollmannsberger 
f. + Hilde Bohner v. Irene Kollmannsberger 
f. + Elise u. Josef Kobler u. Karl Münch v. Irene Kobler 
f. + Bepp u. Elfriede Kobler v. Irene Kollmannsberger 

 

MONTAG, 03.02. HL. ANSGAR, BISCHOF, GLAUBENSBOTE 

UND HL. BLASIUS, BISCHOF, MÄRTYRER 
 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 04.02. HL. RABANUS MAURUS, BISCHOF 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 
 

15:00 Pfarrheim Stefanskirchen  Gebetskreis 
 

18:00 Nebenkirche Kapelle Ampfing  Rosenkranz 
 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Katharina Hansmaier v. d. Hartinger Nachbarn 
f. + Maria Steffl v. Fam. Fritz Höpfinger 

 

MITTWOCH, 05.02. HL. AGATHA, JUNGFRAU UND MÄRTYRIN 
 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

Senioren- und Pflegeheim Schloss Geldern 

16:00 Wortgottesfeier (SF)  
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MITTWOCH, 05.02. WEITERE GOTTESDIENSTE 
 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Adolf, Siegi u. Willi Girschele v. Ferdinand Girschele 

 

DONNERSTAG, 06.02. HL. PAUL MIKI UND GEFÄHRTEN, MÄRTYRER 

IN NAGASAKI 

Gebetstag um geistliche Berufe 
 

Pfarrkirche Zangberg 

19:00 Rosenkranz für geistliche Berufe 

19:30 Eucharistiefeier (FR) 
 

FREITAG, 07.02. FREITAG DER 4. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Herz-Jesu-Freitag 
 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (Dekan Klaus Vogl) 

7:30 Herz-Jesu-Rosenkranz 

14:00 Aussetzung des Allerheiligsten (bis 17 Uhr) 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit (WL) 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Aurelia Silberhorn u. Anna Waxenberger v. Martin Marschmann 
f. + Gudrun Heiserer v. Fam. Baumgartner 
f. + Franx Xaver Stoiber v. Fam. Baumgartner 
f. + Maria Bichlmaier v. Peter u. Dora m. Familie 
f. + Josef u. Marianne Höpfinger v. Josef Höpfinger 
f. + Georg Hell jun. v. Rita Weber 
f. + Anton u. Maria Kienzl v. Rita Weber 
 

Pfarrkirche Zangberg 

19:30 Andacht mit Liedern aus Taizé (WL) 
 

SAMSTAG, 08.02.           HL. HIERONYMUS ÄMILIANI, ORDENSGRÜNDER 
 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Rosenkranz 
 

Pfarrkirche Heldenstein 

16:00 Rosenkranz 

17:00 Stationsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern aus 

Heldenstein und Rattenkirchen (FR)  
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SONNTAG, 09.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Pfarrmesse - Sammlung für die Kirchenheizung (FR) 
f. + Hilde Steinberger v. Fam. Hartmetz 
f. + Therese Kaindl v. Fam. Hartmetz 
f. + Rupert Scheitzach v. Fam. Scheitzach 
f. + Ottilie Hopf v. Fam. Bernhart 
f. + Anna u. Josef Ginnhuber v. Fam. Bernhart 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (JR) 
f. + Josef Geisberger v. Fam. Andreas Bergmann, Kastl 
f. + Josef Geisberger v. Fam. Johann Bergmann, Kastl 
f. + Anneliese Forsthofer v. Fam. Hamburger 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (JR) 
f. + Marianne Lohmeier v. Alois m. Kindern 
f. + Theresia und Johann Fischer (Jahrtagsstiftung) 
f. + Elisabeth Meier v. Max Meier 
f. + Konrad Gassenhuber v. Anneliese m. Familie 
f. + Anni Gassenhuber v. Anneliese m. Familie 
f. + Magdalena Greimel v. Andreas Greimel m. Familie 
f. + Günter u. Konrad Eckl v. Andreas Greimel m. Familie 
f. + Angehörige v. Fam. Weigl 
f. + Rosi Utzinger u. Hans Aigner v. Fam. Weigl 
f. + Anneliese Stehbeck v. Richard Stehbeck 
f. + Elisabeth u. Georg Ecklhammer v. Richard Stehbeck 
f. + Anna u. Englbert Denk und Josef Löw v. Richard Stehbeck 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Gudrun u. Sebastian Heiserer v. Hildegard Felbinger 
f. + Hermann Köberlein v. Agnes Köberlein 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:30 Wortgottesfeier (SF) 

12:00 Taufe: Marlene Gradl (JR) 
  

 

Abkürzungen der Zelebranten in der Gottesdienstordnung:  

CH=Christoph Hentschel, FGK=Familiengottesdienstkreis, FR=Florian 

Regner, JR=Josef Reindl, MW=Miriam Wettemann, PA=Pater Altötting, 

PG=Pater Gars, SB=Sepp Breiteneicher, SF=Sr. Franziska, SMS=Sieglinde 

Seidl, WL=Wortgottesdienstleiter, AU=Aushilfe. 
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MONTAG, 10.02. HL. SCHOLASTIKA, JUNGFRAU 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 11.02.     GEDENKTAG UNSERER LIEBEN FRAU IN LOURDES 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Seniorenpflegeheim Maria Schnee 

16:00 Wortgottesfeier (SMS) 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

18:00 Rosenkranz 

Nebenkirche Niederheldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

MITTWOCH, 12.02. MITTWOCH DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Hermann, Kreszenzia und Rudolf Friedrich (Jahrtagsstiftung) 
f. + Richard Karl 

 

DONNERSTAG, 13.02.         DONNERSTAG DER 5. WOCHE IM JAHRESKR. 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Fatimarosenkranz 

Filialkirche Kirchbrunn 

16:00 Fatimarosenkranz 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Fatimarosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Markus Stadler v. Kerstin 
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FREITAG, 14.02.            HL. CYRILL (KONSTANTIN) UND HL. METHODIUS, 

GLAUBENSBOTEN, PATRONE EUROPAS 
 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz um geistliche Berufe 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Segensgottesdienst für Liebende zum Valentinstag (MW) 
 

SAMSTAG, 15.02. SAMSTAG DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 
 

15:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Rosenkranz 
 

16:00 Pfarrkirche Heldenstein  Rosenkranz 
 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (FR) 
f. + Josef u. Maria Burger v. Fam. Aigner 
f. + Anneliese Rothwinkler v. Anna Zens mit Familie 
f. + Gertrud Oberloher v. Fam. Bernhart 
f. + Großeltern v. Marianne Bernhart mit Familie 
f. + Elise Demmel u. Anna Walpetinger v. Marianne Bernhart mit Familie 

 

SONNTAG, 16.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Wortgottesfeier (WL) 
 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Pfarrmesse (FR) 
f. + Josef Geisberger v. Annemarie u. Max Heimhilger 
f. + Josef Geisberger v. Sabine u. Gregor Heimhilger 
f. + Franz-Xaver Maier v. Bärbl Maier mit Kindern 
f. + Theresia Aschmeier v. Fam. Georg Gründl 
f. + Irmengard Riedl-Stumpf v. Fam. Georg Gründl 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (JR) 
f. + Xaver Stoiber v. Hildegard Felbinger 
f. + Georg u. Maria Peteratzinger v. Rosemarie Waldinger 
f. + Georg u. Ursula Waldinger sowie Georg u. Fanny v. Erwin Waldinger 
f. + Benno, Hans u. Bepp Peteratzinger, Rudi Straßer, Marianne u. Hans 

Wachinger v. Rosemarie Waldinger 
f. + Onkel, Tanten u. Großeltern v. Rosemarie Waldinger 
f. + Monika u. Franz Wimmer und Fanny Beck v. Rosemarie Waldinger  



- 8 - 

SONNTAG, 16.02. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Hans u. Kreszenz Auer v. Auer, Holzgasser 
f. + Maria Wimmer v. Maria Kern 
f. + Helmut Unterstein v. Maria Kern 
f. + Maria u. Rudolf Huber v. d. Kindern 
f. + Alfons u. Erika Kern v. Fam. Petra Kern 
f. + Franz Landenhammer v. Ida Landenhammer mit Familie 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung mit 

Ministrantenverabschiedung (FR) 
f. + Alois Limbrunner v. d. Kinder m. Familien 
f. + Sebastian u. Marianne Hagn v. Thomas m. Familie 
f. + Resi Hargasser v. Helma, Ulrich u. Joachim 
f. + Magdalena Schweiger v. Fam. Jackiewicz 
f. + Therese Hargasser v. Fam. Joachim Reisinger 

 

MONTAG, 17.02.            HLL. SIEBEN GRÜNDER DES SERVITENORDENS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 18.02. DIENSTAG DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

18:00 Rosenkranz 

Filialkirche Lauterbach 

19:00 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (JR) 
f. + Josef Hartl v. Fam. Josef Hartl 
f. + Martin Zehetmeier v. Ottilie Zehetmeier m. Kindern 
f. + Haßberger Nachbarn v. Fam. Fritz Höpfinger 
f. + Franz u. Theresia Stadler v. Ottilie Zehtmeier 
f. + Thadäus u. Theresia Thaler v. Ottilie Zehetmeier 
f. + Matthäus u. Barbara Schwarzenböck v. Fam. Pirsch 
f. + Matthäus Schwarzenböck v. Fam. Pirsch 

 

MITTWOCH, 19.02. MITTWOCH DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
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MITTWOCH, 19.02. WEITERE GOTTESDIENSTE 
 

Seniorenzentrum Kursana Ampfing 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

DONNERSTAG, 20.02.         DONNERSTAG DER 6. WOCHE IM JAHRESKR. 
 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

Pfarrkirche Zangberg 

19:30 Eucharistiefeier der Marianischen Männerkongregation 

Zangberg, musikalische Gestaltung durch den 

Männergesangsverein Zangberg (PA) 
f. + Mitglieder v. MC Zangberg 

 

FREITAG, 21.02.         HL. PETRUS DAMIANI, BISCHOF, KIRCHENLEHRER 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Wortgottesfeier (SF) 
 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Barbara Altmannsberger v. Maria Egger m. Familie 
f. + Anna Blindeneder v. Maria Egger m. Familie 
f. + Maria u. Johann Prassl u. Verwandtschaft v. Agnes Köberlein 

 

SAMSTAG, 22.02. KATHEDRA PETRI 
 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 
 

Filialkirche Salmanskirchen 

15:00 Faschingsandacht mit Herz und Humor (MW) 
 

15:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Rosenkranz 
 

Pfarrkirche Heldenstein 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Josef Wastl v. Helga Wastl 
f. + Bernd Graf v. Fam. Hartmetz 
f. + Zenta Euringer v. Fam. Hartmetz 
f. + Georg Bachmayr v. Irene Kollmannsberger 
f. + Anna u. Josef Ritthaler v. Irene Kollmannsberger 
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SONNTAG, 23.02. 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Rosi Utzinger v. Burga Kurz 
f. + Rosi Utzinger v. Georg Bumberger 
f. + Maria Schillhuber v. d. Kindern 
f. + Walburga u. Sebastian Fischer v. Fam. Sofie Grasser 
f. + Elisabeth Utzinger v. Fini Schreiner 
f. + Marianne Lormaier v. Fini Schreiner 
f. + Elisabeth Fischer v. d. Eisschützen Rattenkirchen 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Wortgottesfeier (SF) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Franz Felbinger v. Hildegard u. Kindern 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse (FR) 
f. + Eberhard Blachetta v. Brigitte Blachetta 
f. + Rosmarie Schwab v. Fam. Schöberl, Rottenstett 
f. + Inge Schindler v. Gerti Eder 
f. + Franziska Linner-Vogel v. Franz Vogel und Sandra 

Filialkirche Kirchbrunn 

19:30 Rosenkranz der MC 
 

MONTAG, 24.02. HL. MATTHIAS, APOSTEL 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 25.02. HL. WALBURGA, ÄBTISSIN 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Seniorenpflegeheim Maria Schnee 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

18:00 Rosenkranz 
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DIENSTAG, 25.02. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Filialkirche Weidenbach 

19:00 Eucharistiefeier - Sammlung für die Kirchenheizung (JR) 
f. + Elisabeth Beer v. Roswitha Streck 
f. + Elisabeth Beer v. Hermine Hirschberger 
f. + Elisabeth Beer u. Georg Sax v. Hans Erfurt 
f. + Georg Sax v. Irmgard Holzmann 
f. + Georg Sax v. Birgit Scheitzach 
f. + Josefa u. Rupert Häuslaigner v. Josefa u. Rudi 
f. + Josef u. Barbara Erfurt v. Josefa u. Rudi 
f. + Herbert u. Lisbeth Erfurt u. Doris Munz v. Josefa u. Rudi 
f. + Georg Sax v. Fam. Andreas Hartinger 
f. + Georg Sax v. d. Jagdgenossenschaft Weidenbach 
f. + Karl, Albert u. Uta Zaglauer v. Ruth Zaglauer 
f. + Rosa Mayer, Betty Zintl u. Marianne Melzer v. Ruth Zaglauer 
f. + Katharina u. Hans Hiebl v. Ruth Zaglauer 

 

MITTWOCH, 26.02. MITTWOCH DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

DONNERSTAG, 27.02.         DONNERSTAG DER 7. WOCHE IM JAHRESKR. 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 

Senioren- und Pflegeheim Schloss Geldern 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Hilde Steinberger v. Elisabeth Scheidhammer 

 

FREITAG, 28.02. FREITAG DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Barbara Altmannsberger v. Fam. Englmeier 
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FILIALE WEIDENBACH   1.056,00 EUR  
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PFARREI RATTENKIRCHEN   2.735,00 EUR  
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Allen Kranken zu Hause, in den Pflegeheimen und Krankenhäusern wün-
schen wir von Herzen gute Besserung. 
Gerne kommen unsere Seelsorger zu Besuch, um die Krankenkommunion zu 
spenden. Anmeldung im Pfarramt Ampfing, Telefon 08636/9822-0 oder per 
E-Mail an pv-ampfing@ebmuc.de 
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📌 PFARRGEMEINDERAT AMPFING 
 

 Dienstag, 4. Februar | 19:45 Uhr 
 Theresianum Ampfing 
 Veranstalter: PGR Ampfing 

 Info: Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats Ampfing. Gäste sind willkom-
men. 
 

📌 SENIORENTREFF „FROHE RUNDE“ AMPFING 
 

 Dienstag, 4. und 18. Februar | 14:00 Uhr 
 Pfarrheim Ampfing 
 Veranstalter: Pfarrei Ampfing  

 Info: Alle Senioren sind zu einem unterhaltsamen Nachmittag eingeladen. 
 

📌 SENIORENTREFF HELDENSTEIN 
 

 Mittwoch, 5. Februar | 14:00 Uhr 
 Pfarrheim Heldenstein 
 Veranstalter: KFD Heldenstein 

 Info: Alle Senioren sind herzlich zum Monatstreffen eingeladen. 
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📌 SENIORENTREFF ZANGBERG – NACHMITTAG ZUM FASCHING 
 

 Mittwoch, 05. Februar | 14:30 Uhr 
 Mehrzweckhalle Zangberg 
 Veranstalter: Seniorenkreis Zangberg 

.Anmeldung für kostenlosen Fahrdienst bei Waltraud Obermaier, Telefon 
08636/6394 oder Monika Reiter, Telefon 08636/986100. Wer möchte, darf gerne 
maskiert kommen. 
 

📌 GEBETSKREIS STEFANSKIRCHEN 
BELTEI LEN 

 Dienstag, 4. Februar | 15:00 Uhr 

 Pfarrheim Stefanskirchen 
 

📌 SENIORENTREFF „FIDELE RUNDE“ STEFANSKIRCHEN 
 

 Dienstag, 18. Februar | 14:00 Uhr 
 Feuerwehrhaus Stefanskirchen 
 Veranstalter: Pfarrei Stefanskirchen 

 

📌 PFARRGEMEINDERAT SALMANSKIRCHEN 
 

 Dienstag, 25. Februar | 19:30 Uhr 
 Pfarrheim Salmanskirchen 
 Veranstalter: PGR Salmanskirchen 

 Info: Öffentliche Sitzung des PGR Salmanskirchen. Gäste sind willkommen. 
 

📌 FASCHINGSANDACHT MIT HERZ UND HUMOR 
 

 Samstag, 22. Februar | 15:00 Uhr 
 Filialkirche Salmanskirchen 
 Veranstalter: FamGoKreis Stefanskirchen/Salmanskirchen 

 Info: Alle Familien sind eingeladen - Masken und bunte Verkleidungen sind herz-
lich willkommen! 
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📌 LITURGIEAUSSCHUSS AMPFING 
 

 Mittwoch, 26. Februar | 19:45 Uhr 
 Pfarrheim Ampfing 
 Veranstalter: Pfarrei Ampfing 

 Info: Das Treffen ist öffentlich. Besucher sind willkommen! 
 

📌 FAMILIENKREIS AMPFING 
 

 Donnerstag, 20. Februar | 18:00 Uhr 
 Pfarrheim Ampfing 
 Veranstalter: Familienkreis Ampfing 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

Gebetsanliegen Februar 2025 
 

… von Papst Franziskus  

Wir beten, dass die kirchliche Gemeinschaft das Verlangen und die Zweifel 

junger Menschen aufnimmt, die den Ruf zum Dienst in der Sendung Christi im 

Priestertum und Ordensleben spüren. 

 

… von Erzbischof Reinhard Kardinal Marx  

Wir beten für alle Orden in unserem Erzbistum, deren Zukunft angesichts aus-

bleibender Berufungen ungewiss ist. Gott schenke ihnen Kraft, Weisheit und 

Mut, die anstehenden Herausforderungen im Geist der Hoffnung und Zuver-

sicht zu bewältigen. 
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BETRACHTUNG 

In diesem Jahr fällt das Fest 

„Darstellung des“, früher Mariä 

Lichtmess genannt, auf einen 

Sonntag.  D.h. das Sonntags-

evangelium des heutigen 4. 

Sonntag im Jahreskreis wird 

verdrängt durch die Feier die-

ses Festes. Früher endetet am 

02. Februar die Weihnachts-

zeit. Und so dürfen wir heute 

noch einmal auf Weihnachten 

und die Feier der Menschwer-

dung Gottes zurückblicken. Kerzen werden entzündet, sie werden 

gesegnet für den Gebrauch des ganzen Jahres. Es wir noch einmal 

daran erinnert,  dass Jesus als Licht in die Welt kam. „.. ein Licht, 

das die Heiden erleuchtet…“ singt 

Simeon in seinem Lied, das in das 

Nachtgebet der Kirche, die Kom-

plet eingegangen ist. Maria und 

Josef tun, der Erzählung des Lu-

kas zufolge, was das Gesetz vor-

schreibt. Doch dieses kleine Fami-

lienereignis im Tempel bleibt n icht 

privat, es gibt eine Begegnung mit 

Simeon und Hanna. Und die Be-

gegnung von Simeon und dem Je-

suskind geht ein in die Ge-

schichte. Wieder entsteht ein Ge-

sang aus der Begegnung mit Je-

sus wie einst bei Maria und Elisa-

beth und dieses Lied singt davon, 

 
4. SONNTAG I. JAHRESKREIS 

2. Februar  
 

„ .. .  meine Augen haben das 

Heil gesehen“ 

Lk 2.30 
 

EVANGELIUM 

Lk 2,22-32 

 

Foto © Sr. M. Franziska: Pfarrkirche Zang-
berg, Weihnachten 2021 
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dass das Heil der Welt sichtbar geworden ist in dem Kind, das der 

Messias ist. Simeon sieht es, weil es ihm vom Heiligen Geist ge-

offenbart worden ist,  weil er „mehr“ sieht als nur das Vordergrün-

dige. Jeden Abend, wenn die Kirche als Nachtgebet, d.h. vor de m 

Zubettgehen das Lied des Simeon singt, „feiert sie Weihnachten“, 

feiert sie, dass wir in, dem, was wir den ganzen Tag erleben, den 

Gott mit uns erfahren dürfen. Und dass uns am Abend und in der 

Nacht ein Licht erwartet,  das die Finsternis durchbricht, ni cht nur 

die der untergehenden Sonne, sondern die Finsternis des Lebens. 

Und es leuchtet allen Menschen, die sich dafür öffnen wollen. Wie-

der geht der Blick über das jüdische Volk hinaus. Und über die 

Verborgenheit des familiären Ereignisses. –  Die Kerzen machen 

es deutlich: das Licht geht weiter,  mit uns!  

 
 

BETRACHTUNG 

Wenn man bei uns im Kloster 

Zangberg auf dem Plateau 

steht, geht der Blick ins Weite. 

Oft bin ich da schon gestan-

den, auch und gerade, wenn ir-

gendeine Situation der Enttäu-

schung, des Misserfolgs oder 

dergleichen hinter mir lag. 

Oder vielleicht auch noch auf 

mir lag und mich bedrückte. 

Die Jünger Jesu im Evange-

lium sind in einer solchen Situ-

ation. Sie sind ihrer Arbeit 

nachgegangen mit all ihrer Er-

fahrung und Routine im guten 

Sinne, aber alles war erfolglos. 

 
5. SONNTAG I. JAHRESKREIS 

9. Februar  
 

„Da sagte Jesus zu Simon: 

Fürchte dich nicht! Von jetzt 

an wirst du Menschen fan-

gen. Und sie zogen die Boote 

an Land, verließen alles und 

folgten im nach.“ 

Lk 5.10-11 
 

EVANGELIUM 

Lk 5, 1-11 
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Vergeblich haben sie sich abgerackert. Und da schickt Jesus sie 

noch einmal los. Keine leichte Situation: Was glaubt dieser Jesus? 

Wir verstehen doch unser Geschäft! Doch Simon fährt nicht wieder 

hinaus, damit Jesus zufrieden ist oder damit er einsieht, da ss er 

von Fischerei nichts versteht. Sondern Simon signalisiert Jesus: 

Ich baue auf dein Wort! Und er wird nicht enttäuscht. Die Erwar-

tungen werden sogar übertroffen. Und Simon ist so betroffen, das 

er Jesus zu Füßen fällt,  weil ihm bewusst wird, wie sehr er diesem 

Jeus vertrauen kann und wer da eigentlich vor ihm steht. - Es ist 

eine Berufungsgeschichte. Wer erlebt, was im Leben und mit dem 

eigenen Leben passieren kann, wenn man dem Ruf Jesu folgt, 

selbst dann, wenn man in der gewohnten Tätigkeit bleibt,  de nn Si-

mon hat nicht plötzlich etwas völlig anderes gemacht, der kann 

erleben wie sich plötzlich alles im Leben ändert ohne dass sich 

was ändert. Simon 

und seine Brüder 

sind Fischer ge-

blieben und trotz-

dem hat sich durch 

die Gemeinschaft 

und Gefolgschaft 

mit Jesus ihr Le-

ben völl ig verän-

dert. Und nicht auf 

einen Schlag, son-

dern in einem Lern-

prozess auf einem 

Weg mit diesem 

Jesus. 

 

Foto © Sr. M. Franziska: Blick nach Mettenheim vom Plateau 
Kloster Zangberg 
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BETRACHTUNG 

Als ich dieses Kreuz, das heute 

in meinem Büro in Ampfing 

hängt, vor mehr als 30 Jahren 

von jemand zu meiner Ersten 

Profess geschenkt bekam, 

konnte ich damit gar nicht so 

viel anfangen, weil es keine 

„normale“,  vertraute 

Kreuzesdarstellung ist. Später 

diente es mir in der Schule für 

die Kinder als Zeichen dafür, 

dass in Jesus Christus das 

Kreuz, das Leid überwunden ist. Und genau darum geht es. Jesus 

spricht vom Reich Gottes im heutigen Evangelium. Die bekannte 

Bergpredigt beim Evangelisten Matthäus ist bei Lukas die sog. 

Feldrede. D.h. Jesus steigt nicht auf den Berg wie bei Matthäus, 

um den Ort der Gegenwart Gottes zu bezeichnen, sondern 

herunter in die Ebene, auf Augenhöhe mit den Menschen. Lukas 

erzählt auch noch von Wehrufen gegen die Reichen. Es zählt bei 

unserem Gott nicht, wer viel hat, um sich 

über die anderen zu erheben, sondern es 

zählen die, die jetzt wenig oder nichts zu 

lachen haben, weil sie geschmäht, 

benachteiligt und ausgestoßen werden. 

Denn ihnen gehört das Reich Gottes, ihre 

Tränen werden getrocknet und sie werden 

am Ende die sein, die zu lachen haben. – 

Jesus erklärt nicht alle Armen automatisch 

zu Heiligen und nicht alle Reichen zu 

Bösewichten, sondern es geht um die 

Wahrnehmung, dass Gott andere Maßstäbe 

 
6. SONNTAG I. JAHRESKREIS 

16. Februar  
 

„Selig, die ihr jetzt weint, 

denn ihr werdet lachen “ 

Lk 5.21b 
 

EVANGELIUM 

Lk 6,17.20-26 

 

Foto © Sr. M. Franziska 
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hat, dass ER es nicht einfach hinnimmt, dass die einen auf Kosten 

der anderen leben. Und dass das Prophetenschicksal, das Jesus 

am Ende auch selbst teilt,  etwas ist,  was, das in dieser Welt leicht 

all  jenen widerfährt,  die in seiner Spur gehen, die leben n ach 

Gottes Willen und die Mitbegründer des Reiches Gottes sind. Das 

hat alles keinen besonderen Wohlfühlcharakter, aber es geht im 

Evangelium um mehr: das Kreuz, der Tod, das Leid in all  seinen 

Formen ist überwunden! Wenn es auch schmerzt, aber der 

Schmerz hat seine Verzweiflung verloren. „Tod, wo ist dien 

Stachel…“ (1 Kor 15.55) schreibt Paulus einmal. Es ist legitim, das 

Kreuz bunt zu bemalen. 

BETRACHTUNG 

 

„Ich bin doch nicht blöd!“,  das 

ist zumindest ein Gedanke, den 

wir vielleicht schon gehabt 

haben oder haben, wenn es uns 

reicht, wenn wir der Meinung 

sind, jetzt ist die Grenze des 

Ertragens erreicht und wir 

lassen uns nichts mehr 

gefallen. Alles hat seine  

Grenzen. –  Der heil ige Franz 

von Sales sagt: „Du hast, o Gott 

dem Meer eine Grenze gesetzt,  

aber dein Erbarmen ohne Grenzen gelassen.“ - Gottes ist Liebe ist 

also grenzenlos. Das hören wir gerne. Und doch: das allein nur zu 

akzeptieren ist schon eine Herausforderung, denn es bedeutet, 

dass Gott auch dann liebt, wenn wir sagen: Ende! Und dann die 

Forderung Jesu im heutigen Evangelium; „… ihr sollt eure Feinde 

lieben und Gutes tun, wo ihr nichts zurück erhoffen könnt.“ Alles 

 
7. SONNTAG I. JAHRESKREIS 

23. Februar  
 

„Wenn ihr die l iebt, die euch 

lieben, welchen Dank erwartet 

ihr dafür“ 

Lk 6.32 
 

EVANGELIUM 

Lk 6,27-38 
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andere kann jeder. – Ich habe einem 

Exerzitienbegleiter einmal gesagt: „Von 

Feindesliebe brauchen wir gar nicht 

reden; ich finde es schon gelegentlich 

schwierig die zu lieben, mit denen man 

zusammenlebt.“ Vielleicht denken wir 

bei Liebe und lieben zu viel an Gefühle. 

Gefühllosigkeit ist zwar schrecklich, 

aber Liebe, schon gar die 

Nächstenliebe ist manchmal hart. Aber 

genau da wird sie kostbar. Nicht uns 

verbiegen und unehrlich sollen wir sein, 

sondern großzügig und großherzig. Und 

das können wir uns leisten! Weil da 

EINER ist,  der unser Mühen nicht 

übersieht: „Gebt, dann wird auch euch 

gegeben werden! … “ Wir gehen nicht leer aus, wenn wir in Sachen 

Liebe ein Risiko eingehen, wenn wir zurückstecken, wenn wir doch 

manchmal die „Blöden“ sind, die nachgeben, die helfen ohne 

Gegenleistung, die nicht fragen, was bringt es mir,  sondern was 

braucht der / die andere …. Die Welt lebt von Menschen, die mehr 

geben als das Normalmaß, die es riskieren, sogar die Feinde zu 

l ieben, d.h. eben nicht zu hassen, nicht schlecht zu reden … 

sondern auf richten und urteilen verzichten, damit wir alle 

aufatmen können denn unser Vater ist barmherzig, wir sollten es 

auch… zumindest versuchen.  

 

  

 
Kontakt 

Telefon 08636/9836-0 

E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 

Foto © Sr. M. Franziska: Schmerzens-
mann im Kloster Tettenweis 
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RUND UMS KIRCHENJAHR 
 

HEILIGE WALBURGA 
25. Februar 

 

Der Name Walburga ist in unserer Gegend 

eher weniger verbreitet. Doch im Gebiet der 

Diözese Eichstätt ist das anders. Die heilige 

Walburga ist neben dem heiligen Willibald, ih-

rem Bruder, Stadtpatronin und die Benediktinerinnenabtei der Stadt 

trägt ihren Namen. Alljährlich wird sowohl das Fest des Bistumspat-

rons Willibald als auch der das der heiligen Walburga in Eichstätt 

groß gefeiert. Die heilige Walburga wurde um 710 in Wessex /Süd-

england in einer vornehmen angelsächsischen Familie den Eltern 

Richard und Wuna – sie werden ebenfalls als Heilige verehrt, gebo-

ren. Nach einer klösterlichen Erziehung brach sie im 8. Jahrhundert 

mit ihren Brüdern, dem hl. Willibald (700–787), dem ersten Bischof 

von Eichstätt, und dem hl. Wunibald (701–761), dem späteren Abt des 

Benediktinerklosters Heidenheim, sowie dem heiligen Bonifatius, 

ebenso ein Verwandter, auf nach Deutschland, um den christlichen 

Glauben zu verkünden. Bei der Überfahrt über den Ärmelkanal waren 

mehrere Nonnen zugegen, darunter auch Hugeburc, die später eine 

erste Lebensbeschreibung Walburgas verfasste. Die Überfahrt soll 

stürmisch gewesen sein und sie gerieten in Seenot. Walburga soll der 

Legende nach die ganze Zeit an Deck gekniet haben bis zum sicheren 

Einlaufen des Schiffs, vermutlich im Hafen von Antwerpen.  Deshalb 

ist sie auch Schutzpatronin der Seeleute und Schutzpatronin gegen 

Sturm. Nach dem Tod ihres Bruders Wunibald wurde Walburga die 

Äbtissin des Doppelklosters, d.h. der Männer- und Frauenabtei, und 
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setzte die Missionsarbeit fort. Sie starb 788 oder 790 und wurde in 

der Klosterkirche in Heidenheim beigesetzt.  Der Tag ihrer Heilig-

sprechung ist vermutlich der 1. Mai um 870 durch Papst Hadrian II., 

Bischof Otgar von Eichstätt ließ die Gebeine in die Heilig Kreuz Kir-

che nach Eichstätt überführen, von wo aus sie später in die Abtei St. 

Walburg am Rande der Stadt überführt wurden, wo sie bis heute sind 

und viele Pilger anziehen.    

Die heutige Benediktinerinnenabtei St. Walburg wurde 1035 von dem 

Eichstätter Domherrn Graf Leodegar (ca. 1005–1074) und von Bischof 

Heribert von Eichstätt (1022–1042) am Grab der hl. Walburga gestif-

tet. Damals schon zeigte sich der sog. Ölfluss an den Gebeinen der 

Heiligen, eine glasklare Flüssigkeit, das sog. „Walburgisöl“. Deshalb 

wird die Heilige mit einem kleinen Fläschchen dargestellt. Bis heute 

ist das Walburgisöl in winzigen Fläschchen an der Klosterpforte mit 

einem Gebetsbildchen erhältlich. Viele Votivtafeln am Grab der Hei-

ligen zeugen von Gebetserhö-

rungen an diesem Wallfahrts-

ort.    

Es geht nicht um Magie, es geht 

um Nähe zu den Heiligen und 

Vertrauen im Gebet. Für mich 

ist es ein Stück Erinnerung an 

meine Großmutter, für die ich 

oft an der Klosterpforte ein 

Walburgisöl geholt habe und 

die ihre Schmerzen der heiligen 

Walburga anvertraut hat. Nicht 

vergebens.  

Sr. M. Franziska  
Bild: Homepage der Abtei St. Walburg in Eichstätt 
und Wikipedia 
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Liebe Kinder, 

in diesem Monat hat die Kindertagesstätte 
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KONTAKTDATEN             IMPRESSUM 
FLORIAN REGNER, PFARRER 
Telefon 08636/9822-12  
E-Mail FRegner@ebmuc.de 
SR. M. FRANZISKA, PASTORALREFERENTIN 
Telefon 08636/9836-0  
E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 
SIEGLINDE SEIDL, GEMEINDEREFERENTIN 
Telefon 08636/9822-15 
E-Mail Sseidl@ebmuc.de 
MIRIAM WETTEMANN, GEM.-ASSISTENTIN 
Telefon 08636/9822-18 
E-Mail MWettemann@ebmuc.de 
JOSEF REINDL, PFARRER I RUHESTAND 
Telefon 08636/6950058 
SEPP BREITENEICHER, DIAKON I. RUHESTAND  
erreichbar über Pfarramt 08636/9822-0  

HERAUSGEBER 
Kath. Pfarrverband Ampfing 
St.-Martin-Str. 7 
84539 Ampfing 
 

VERANTWORTLICH 
Florian Regner 
Pfarrer 
 

AUFLAGE 
700 Exemplare 
 

PREIS 
1,00 EUR 
 

DRUCK 
www.gemeindebriefdruckerei.de 

 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 
. . .  für die  Märzausgabe  des Kirchenanzeigers ist der  

10.  Februar  2025.  Bitte rechtzeit ig a l le  Termine,  Nachrich-

ten,  Messangaben und sonstigen Informationen im 

Pfarramt Ampfing einreichen!  

 

     ÖFFNUNGSZE ITEN PFARRAMT AMPF ING  
Montag bis Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr  

Telefon: 08636/9822 -0 | Fax: 08636/9822-20 
E-Mail : pv-ampfing@ebmuc.de  

RUFNUMMER FÜR SEELSORGLICHE NOTFÄLLE  
0 8 6 3 6 / 2 3 9 8 9 8 7 

Zwar sind die Seelsorger nicht immer sofort erreichbar, aber hinterlassen sie in jedem Fall 
eine Nachricht mit Namen und Telefonnummer. Ein Rückruf erfolgt schnellstmöglich. 

mailto:pv-ampfing@ebmuc.de


 

 

|  47 

KIRCHENANZEIGER FEBRUAR 2025 
 

 

 



 

 

48  | 

FEBRUAR 2025 KIRCHENANZEIGER 
 

 

 

 


	kaz_februar_2025
	GD Ordnung 02_2025
	kaz_februar_2025

